
Freitag, 30. September 2016
Ort: Europäisches Solidarność-Zentrum in Danzig 
Pl. Solidarności 1• 80-863 Gdańsk

14.00 Uhr Stadtführung
Treffpunkt: Vor der Marienkirche, Podkramarska 5 
80-834 Gdańsk  

18.00 – 20.30 Uhr

Eröffnung des Kongresses

Basil Kerski, Direktor des Europäischen 
Solidarność-Zentrums in Danzig
Paweł Adamowicz, Präsident der Stadt Danzig
Zbigniew Leraczyk, Vorsitzender des Landesverbandes 
der Polnisch-Deutschen Gesellschaften
Cornelia Pieper, Generalkonsulin der Bundesrepublik
Deutschland in Danzig
Dietmar Nietan, MdB, Vorsitzender 
der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Bundesverband 

Verleihung des DIALOG-Preises 2016 an

Dr. Marek Prawda, Leiter der Vertretung 
der EU-Kommission in Polen
Laudatio: Prof. Gesine Schwan, ehem. Koordinatorin 
der Bundesregierung für die grenznahe 
und zivilgesellschaftliche Zusammenarbeit mit Polen

Empfang der Generalkonsulin 
der Bundesrepublik Deutschland in Danzig

Samstag, 1. Oktober 2016
Ort: Europäisches Solidarność-Zentrum in Danzig

09.00 – 10.30 Uhr

Debatte: Wie solidarisch ist die Europäische Union? 
Über den Zustand der politischen Gemeinschaft 

Schaffen es die Europäer, gemeinsame Interessen 
zu formulieren?
Ist die EU heute nur noch ein Instrument zur Durchsetzung 
nationaler Interessen?
Gibt es noch eine gemeinsame Vision der europäischen 
Integration?

Dr. Marek Prawda, Leiter der Vertretung 
der EU-Kommission in Polen
Prof. Gesine Schwan, ehem. Koordinatorin der Bundesregierung
für die grenznahe und zivilgesellschaftliche Zusammenarbeit mit
Polen
Konrad Szymański, Minister für europäische Angelegenheiten
der Republik Polen (angefragt)
Róża Thun, Mitglied des Europäischen Parlaments (angefragt)
Moderation: Wojciech Duda, 
Chefredakteur der Zeitschrift „Przegląd Polityczny“

10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause

11.00 – 12.30 Uhr

„Tief empfinden wir die Gemeinsamkeit unserer Schicksale“ 
Geschichte und Erbe der Solidarność-Revolution

Führung durch die Dauerausstellung des Europäischen 
Solidarność-Zentrums

12.30 Uhr                            Mittagspause
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25. Jahrestagung 
der Deutsch-Polnischen

Gesellschaft 
Bundesverband

30. September – 2. Oktober 2016 

Danzig

13.30 – 15.00 Uhr 

Debatte: Deutschland und Polen: 
eine Werte- und Interessengemeinschaft?

Welche gemeinsamen Werte und Interessen verbinden beide 
Staaten? Welche trennen sie?
Welche Bedeutung hat die deutsch-polnische 
Zusammenarbeit für die EU?
25 Jahre Nachbarschaftsvertrag: Bilanz und Ausblick

Prof. Rita Süssmuth, Bundestagspräsidentin a.D. 
Dietmar Nietan, MdB, Vorsitzender der Deutsch-Polnischen 
Gesellschaft Bundesverband
Szymon Szynkowski vel Sęk, Abgeordneter des Sejms
Thomas Kralinski, Staatssekretär, Bevollmächtigter 
des Landes Brandenburg beim Bund und für Medien, 
Beauftragter für Internationale Beziehungen
Moderation: Cornelius Ochmann, geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied der Stiftung für deutsch-polnische 
Zusammenarbeit

Ab 16.00 Uhr
Ort: Rechtstädtisches Rathaus Danzig, Długa 46, 80-831 Gdańsk

Jubiläumsgala: 30 Jahre Deutsch-Polnische Gesellschaft Bun-
desverband / 25 Jahre Polnisch-Deutsche Gesellschaft Danzig

ab ca. 18.00 Uhr
Eröffnung der Ausstellung: 
„25 Jahre Polnisch-Deutsche Gesellschaft mit Freunden“ 
mit anschließendem Abendessen

Sonntag, 2. Oktober 2016
Ort: Europäisches Solidarność-Zentrum 

09.30 Uhr Jahresmitgliederversammlung mit Wahlen

12.00 Uhr Führung durch die Danziger Werft

Gefördert durch das Auswärtige Amt

Towarzystwo 
Polska-Niemcy 

Gdańsk


